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W i r  s i n d  d i e  E x p e r t e n  d e r  u r b a n e n  S i c h e r h e i t

Unser Ziel: Sichere Menschen in sicheren Städten

Die Urbanisierung der Schweiz ist Tatsache, und sie schreitet fort. Drei Viertel der Bevölkerung  
leben heute in der Agglomeration. Die kommunale Polizei steht mitten in der Dynamik der Städte  
und Agglomerationen. Dort

>	driftet die Gesellschaft auseinander 

>	konzentrieren sich die Oppositionen

>	entstehen sowohl konstruktive, wie auch kritische Spannungen

>	werden die Trends gesetzt

Die Städte sind ein wirtschaftliches, soziales, kulturelles und politisches «Labor». Ein Labor muss  
aber sicher sein – und dafür sind die Kommunalpolizeien zuständig.
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W i r  b r i n g e n  L ö s u n g e n

Unser Ziel: Nachhaltige Sicherheit

Urbane Sicherheit ist eine komplexe Problemstellung. Diese  Herausforderung verlangt nach systemi-
schen und massgeschneiderten Lösungen. Die Antwort auf komplexe Probleme lautet: umfassende 
Massnahmen. Eines ist jedenfalls sicher: «Wir geben uns nicht damit zufrieden, einen Täter zu ermitteln, 
wir wollen auch Tatwiederholungen unterbinden». 

Aktuelle Probleme
	
•	Jugendarbeitslosigkeit,  

fehlende Zukunftsperspektiven 	

•	Migration, ethnische Spannungen	

Unsere Lösungen

>	Kenntnis der lokalen Verhältnisse, Jugendpolizeidienste  
und vernetztes Arbeiten mit Partnern (Schulen, Sozialdienste 
usw.).

>	Interkulturelles Management, angepasster Umgang mit  
ausländischen Menschen. Spezifische Ausbildung der  
Polizeiangehörigen. Zusammenarbeit mit Partnern  
(Ausländerbeauftragte, -kommissionen, Schulen usw.).
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Aktuelle Probleme 

•	«Tag-und-Nachtgleiche»,  
24-Stunden-Leben,

	 «mediterranisierte Gesellschaft» 	

•	Anonymisierung, Entsolidarisierung

•	Gewaltbereitschaft 

•	Verkehrsproblematik	

•	Überbelastung des  
öffentlichen Raumes

Unsere Lösungen 

>	Ständige Präsenz, Intervention bei Immissionen, 
Beaufsichtigung besonders gefährdeter Kreise wie 
Jugendliche, Frauen usw.

>	Einsatz von Quartierpolizei und heimischen Polizeipersonen.

>	Gezielt ausgebildete Polizei-Angehörige. Präsenz  
und zweckmässige Ausrüstung. Deeskalatives 
Vorgehen (Community Policing). Spezialdienste  
zur Bekämpfung häuslicher Gewalt.

>	Lokaler Bezug, systemisches Angehen von Verkehrs
problemen, integrierte Verkehrsplanung und -leitung.  
Rasche Intervention bei Verkehrsstörungen.

>	Integriertes Vorgehen mit Sozialdiensten oder der Jugend
arbeit. Schaffen lokal angepasster Rechtsgrundlagen usw. 
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W i r  s i n d  p r ä s e n t ,  r e a g i e r e n  r a s c h 
u n d  l a g e g e r e c h t

Unser Ziel: Lebensqualität durch Sicherheit

Die politische Behörde verfügt über ein eigenes, sofort verfügbares und wirksames Mittel: 
ihre Stadtpolizei. 

Lokale Sicherheitskräfte intervenieren rasch, flexibel – und sie sind bereits vor Ort. Dies führt  
zu nachhaltiger und aktiv gelebter Prävention. Sicherheit in Städten und Agglomerationen bildet  
eine der Voraussetzungen für hohe Lebensqualität und Wohlstand. 

Die lokale Verankerung beruht auf besonderen Kompetenzen:

Kompetenz

•	Fach- und Milieukenntnisse	

•	Sozialkompetenz

Mittel

>	Quartierpolizei, Lagebild.

>	Kenntnis der Bevölkerung, Ausbildung, Rekrutierung  
von Polizeiangehörigen mit sozialer Empathie.
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Kompetenz 

•	Dienstleistungsorientierung

•	Bürgernähe, Dialog

 
•	Vernetztes Denken und Handeln

Mittel

>	Schnelle Interventionszeiten, Kenntnis der städtischen 
Dienstleistungsmöglichkeiten und Kundenverständnis usw. 

>	Community-Policing, Kenntnis der lokalen Bevölkerung,  
Vernetzung mit Vereinen, Interessengemeinschaften,  
Arbeitsgruppen usw. 

>	Integrierte Problemlösungen, erzielen von Wechselwirkungen 
zwischen Prävention, Repression und Schadensminderung.
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W i r  l ö s e n  S i c h e r h e i t s p r o b l e m e  v o r  O r t ,  
s e l b e r  u n d  h a u s h ä l t e r i s c h

Unser Ziel: Gemeindeautonomie – die Sicherheit gehört dazu

Die lokale Polizeihoheit ermöglicht den Gemeinden eine direkte und rasche Einflussnahme auf  
deren Sicherheit. Die demokratische Kontrolle auf kommunaler Ebene führt zu einem sorgsamen  
Umgang mit den öffentlichen Ressourcen. 

Die Partner aller Stufen (Bund, Kanton und Gemeinden) arbeiten zusammen. Keine kommunale  
Polizei kann Grosslagen ohne die Unterstützung der Konkordats- oder Kantonspolizeien lösen.  
Umgekehrt entlasten oder verstärken die Kommunalpolizeien ihre Partnerkorps im Tageseinsatz  
wie auch bei Sonderlagen. 

Kommunalpolizeien bieten den entscheidenden Mehrwert im Dienstleistungsbereich, der Bürger  
und die Bürgerin erhalten mehr für ihren Steuerfranken.
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W i r  s i n d  v i e l s e i t i g ,  k u n d e n g e r e c h t  u n d  d i s k r e t

Unser Ziel: Wir sorgen für umfassende Sicherheit

Die Stadtpolizeien lösen seit jeher eine grosse Palette von Problemen, während die Bewohnerinnen  
und Bewohner dies kaum wahrnehmen. Vieles in einer Stadt funktioniert «einfach so», ohne dass  
dahinter das Wirken der Stadtpolizei vermutet wird.

Die Stadtpolizei erteilt Bewilligungen in Bereichen wie Industrie, Gewerbe, Veranstaltungen und Gast
gewerbe. Sie berät Geschäftsgründer und setzt die entsprechende Gesetzgebung durch. Sie wendet  
das Arbeits- und Ausländergesetz an und schützt Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Sie setzt Ruhe-
zeiten durch und schreitet bei Immissionen ein. Sie schützt die Umwelt und wirkt als Gewässerschutz-, 
Flur- und Waldpolizei. Sie hat eine soziale Rolle, indem sie Kontakt zu randständigen Personen hält.  
Sie regelt den Alkoholverkauf und schützt so die Gesundheit der Jugendlichen.

Ihre Polizei führt gerichtliche Zustellungen aus, sie hilft bei Veranstaltungen, und führt die Märkte durch. 
Sie zieht Gebühren ein, sie vermittelt Fundgegenstände und sammelt herrenlose Zweiräder ein. Zudem 
regelt die Stadtpolizei die Plakatierung, sie berät und schlichtet und, und, und ...



6
W i r  a r b e i t e n  m i t  v i e l e n  P a r t n e r n  z u s a m m e n

Unser Ziel: Gemeinsam sind wir sicher und stark 

Die Stadtpolizeien verstehen sich als Teil eines Netzwerks. So entwickeln sie mit knapp  
bemessenen Ressourcen eine starke Wirkung. Sie reichen ihren Partnern die Hand, um  
komplexe Probleme gemeinsam und nachhaltig anzugehen.  

In komplexen Situationen, zum Beispiel bei sozialen Störungen oder Krisenlagen, nehmen  
die Stadtpolizeien ihre jeweiligen Aufgaben gemeinsam mit Partnerorganisationen wahr: 

Die Stadtpolizei koordiniert entweder den Einsatz, oder sie arbeitet als Partner an der  
Störungsbehebung mit. 

www.svsp.info
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W i r  a r b e i t e n  m i t  v i e l e n  P a r t n e r n  z u s a m m e n

Unser Ziel: Gemeinsam sind wir sicher und stark 

Die Stadtpolizeien verstehen sich als Teil eines Netzwerks. So entwickeln sie mit knapp  
bemessenen Ressourcen eine starke Wirkung. Sie reichen ihren Partnern die Hand, um  
komplexe Probleme gemeinsam und nachhaltig anzugehen.  

In komplexen Situationen, zum Beispiel bei sozialen Störungen oder Krisenlagen, nehmen  
die Stadtpolizeien ihre jeweiligen Aufgaben gemeinsam mit Partnerorganisationen wahr: 

Die Stadtpolizei koordiniert entweder den Einsatz, oder sie arbeitet als Partner an der  
Störungsbehebung mit. 

www.svsp.info


